
 
Das Team stellt sich vor: 
 
 
 
 
Dr. Julia Knopf  
Projektleitung 
 

Nach meinem Lehramtsstudium und dem Referenda‐
riat bin ich seit 2009 als wissenschaftliche Assistentin 
an  der Universität  Bamberg  und  als  Lehrbeauftragte 
an der Universität Bayreuth tätig. Meine Forschungs‐
schwerpunkte  liegen  im  Bereich  der  Literatur‐  und 
Sprachdidaktik,  gegenwärtig  habilitiere  ich  in  der 
Grammatikdidaktik. Das Projekt „Fit in Deutsch“ habe 
ich 2009 ins Leben gerufen und betreue es seitdem an 
beiden Universitäten.  
 
 
 
Marc Honsell  
Projektkoordination 
 

Nach erfolgreichem Durchlaufen von der Hauptschule 
bis  an  die  Höhere  Handelsschule  absolvierte  ich  zu‐
nächst  eine Ausbildung  zum  Industriekaufmann.  An‐
schließend  machte  ich  ein  Praktikum  in  Irland  und 
kehrte  wieder  zurück  auf  die  Schulbank,  um  meine 
allgemeine  Hochschulreife  zu  erwerben.  Seit  dem 
Wintersemester  2009/2010  studiere  ich  Betriebs‐
wirtschaftslehre an der Universität Bayreuth. 
 
Danke, liebe Sponsoren! 
 

 

  
 
       Rechtschreiben  
     Ute Steinleitner 
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Sie wollen mehr über „Fit in 
Deutsch“ erfahren? 
 

Dann gehen Sie doch einfach 
auf unsere Homepage 
 
www.fitindeutsch.de 

 

 

 
 

 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
  
  
 
 
 
 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Aktuelles 
 
Weitere Förderschule aufgenommen! 
 
Im Oktober hat das  „Fit  in Deutsch“‐Team die Arbeit 
für  das  Schuljahr  2011/12 wieder  begonnen.  Neben 
der  Robert‐Kragler‐Volksschule  in  Creußen  und  der 
Gangolfschule Bamberg  freuen wir uns, mit der Her‐
zoghöh‐Schule in Bayreuth einen weiteren kompeten‐
ten  und  aufgeschlossenen  Partner  für  unser  Projekt 
gefunden zu haben.  
 
26 neue Studierende fördern! 
 
Die  Zeit  vergeht  und  viele  „Fit  in  Deutsch“‐
Studierende  der  ersten  Stunde  haben  Examen  ge‐
macht bzw. sitzen gerade  in  ihren  letzten Prüfungen. 
Wir wünschen Kathleen Löchner, AnnKathrin Pisker, 
Steffanie  Stolze,  Corinna  Spanner,  SarahLena  Sauer
teig, Verena Tausend und Carola Grillmeier  alles Gute 
und danken für die engagierte Förderung!  
Gleichzeitig sind 26 neue Studierende in Bamberg und 
Bayreuth in das „Fit  in Deutsch“‐Projekt eingestiegen 
und  machen  gerade  ihre  ersten  Fördererfahrungen. 
Diesen  Studierenden  wünschen  wir  viele  positive 
Erfahrungen! 
 
Überarbeitete Homepage online! 
 
Die alte „Fit in Deutsch“ Homepage wurde überarbei‐
tet und beinhaltet jetzt mehr Informationen über das 
Projekt und seine Mitarbeiter. Mittelfristig sollen dort 
auch  Materialien  aus  den  Förderstunden  zur  Verfü‐
gung gestellt werden. Reinklicken  lohnt sich also un‐
ter www.fitindeutsch.de.  
 
„Fit in Deutsch“ Bibliotheken eingerichtet! 
 
Durch die großzügigen Bücherspenden konnten an bei-
den Universitäten kleine „Fit in Deutsch“ Bibliotheken 
in den Büros eingerichtet werden, auf die die Studieren-
den jederzeit Zugriff haben. Die vielseitigen Förderma-
terialien der Verlage und Buchhandlungen werden die 
Arbeit mit den Schülern sicher erleichtern.  

Liebe Leser, 
 

das neue „Fit in Deutsch“-Schuljahr 
hat im Oktober begonnen.  
Wir wünschen allen Schülern/innen 
und Lehrern/innen viel Erfolg und 
danken unseren Sponsoren für die 
Unterstützung! 

 



 
Hilfskräfte für „Fit in Deutsch“ eingestellt 
 
Dank  der  großzügigen  Unterstützung  durch  die 
Oberfrankenstiftung  war  es  uns  möglich,  zwei 
Hilfskraftstellen  für  die  Laufzeit  von  einem  Jahr 
auszuschreiben.  
 
Aufgabe der Hilfskräfte ist es unter anderem, an der 
Erstellung  des  Newsletters  mitzuwirken, 
Fördermaterialien  auszuarbeiten,  das  Projekt  zu 
evaluieren und sich um die Homepage zu kümmern. 
 
Alle  Bamberger  und  Bayreuther  „Fit  in  Deutsch“‐
Studierenden konnten sich auf die Stellen bewerben. 
Nach  Ablauf  der  Frist  im  November  wurden  die 
Bewerbungen  von  einem  dreiköpfigen  Team 
gesichtet und bewertet.  
 
Ab  dem  01.  Dezember  2011  wird  nun  unser  Team 
durch  die  „Fit  in  Deutsch“‐Studierenden  Corinna 
Weis und Ivonne Harich unterstützt. Beide studieren 
Lehramt  für  Grundschulen  mit  dem  Hauptfach 
Deutsch.  Sie  werden  in  einem  der  nächsten  „Fit  in 
Deutsch“‐Newslettern  sich  und  ihre  Arbeit  genauer 
vorstellen. 

 

Sponsoren 
 
An dieser Stelle möchten wir unseren Sponsoren die 
Möglichkeit geben, sich und ihr Engagement bei „Fit in 
Deutsch“  vorzustellen.  Den  Anfang  macht  die  Firma 
communicall  aus  Bayreuth.  Herr  Schepers  von  com
municall sagte im Interview mit „Fit in Deutsch: 
„communicall  ist  ein Dienstleitungsunternehmen, das 
seine Kunden professionell  in den Bereichen Service 
und  Vertrieb  unterstützt.  Sprache,  gesprochen  und 
geschrieben,  ist  der  entscheidende  Faktor  zur  Errei‐
chung  unserer  Qualitätsansprüche.  Wir  wollen  des‐
halb  durch  die  Unterstützung  des  Projekts  ‚Fit  in 
Deutsch’ dazu beitragen, dass Kinder bereits in jungen 
Jahren  die  Chance  haben,  gute  Grundlagen  für  ihre 
sprachliche Entwicklung zu legen.“  
 
Mehr über communicall erfahren Sie unter  
www.communicall.de. 
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Erste „Fit in Deutsch“Studentin: Nina Bätzel 
 
Im Sommer 2009, als das Projekt „Fit  in Deutsch“ ins 
Leben gerufen wurde, war eine Studentin von Anfang 
an dabei: Gymnasiallehramtsstudentin Nina Bätzel.  
An der Robert‐Kragler‐Volksschule Creußen arbeitete 
sie damals wöchentlich mit zwei Schülern. Auf Grund 
ihrer positiven Rückmeldungen wurde das Projekt ab 
dem Wintersemester 2009/10 überhaupt erst weiter 
verfolgt.  
Nina Bätzel ist bis heute aktiv bei 
„Fit in Deutsch“ beteiligt. Sie fährt 
wöchentlich an die Herzoghöh  
Schule Bayreuth und unterstützt 
dort unsere neuen Studierenden.  
 

Danke, liebe Frau Bätzel,  
für dieses Engagement! 

„Fit in Deutsch“ in Studentenzeitung „ Der Tip“! 
 
Die Bayreuther „Fit in Deutsch“‐Studentin Maika Stutz 
hat  es  geschafft,  dass  wir  unser  Projekt  in  der 
Bayreuther  Studentenzeitung  „Der  Tip“  vorstellen 
durften.  
In  der  458.  Ausgabe  konnten  wir  auf  einer  halben 
Seite unser Engagement erläutern und vor allem neue 
Lehramtsstudierende werben.  
 
Sie  können  den  Artikel  auf  unserer  Homepage 
(www.fitindeutsch.de)  oder  auf  der  Seite  des  „Tip“ 
(www.tipbt.de) nachlesen.  
 

 


